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living style
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living by LAUFEN die Badezimmerserie, die sich Ihrem Lebensgefühl genau anpasst. Denn living gibt's in

vier luxuriösen Stilrichtungen von gemütlich bis cool. Hier zum Beispiel in der puristischen Avantgarde-Variante:

living style life needs LAUFEN
•Iririk1
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L'EPFL recherche pour le Laboratoire d'Architectures Territoriales de sa Faculte Envi-
ronnement Naturel, Architectural et Construit (ENAC)

Assistants(tes) de projet d'architecture
Assistants(tes) de recherche en architecture
Le cours de premiere annee, sous la direction du Professeur Vincent Mangeat est

pense comme une « Unite d'enseignement du Projet». Dans ce cadre, des assistants de

plusieurs disciplines participent ä l'enseignement et ä la recherche en particulier dans
les domaines de l'Architecture et du Genie Civil.

Les titulaires des postes ä repourvoir pour Penseignement assumeront, sous la
conduite du Professeur, l'encadrement des etudiants pour le projet d'architecture.
Pour la recherche, ils travailleront sur des questions liees aux architectures territoriales
eventuellement dans le cadre d'un doctotat.

Profil souhaite:
Pour l'enseignement, les candidats doivent etre architecte et/ou ingenieur civil di-
plöme EPF ou equivalent et se prevaloir d'une experience professionnelle de deux ans
au minimum. Ils doivent egalement demontrer une capacite ä aborder les questions
d'une maniere plus conceptuelle que professionnelle.
Pour la recherche, les candidats doivent etre architecte diplome EPF ou equivalent et
eventuellement se prevaloir d'une experience dans le milieu academique. Ils doivent
demontrer une capacite ä travailler de maniere responsable sur des sujets de recherche
determines d'entente avec le Professeur, maitriser parfaitement la langue fran$aise et
savoir faire preuve d'aisance dans la redaction de textes.

Duree de l'engagement:
12 mois du 1" octobre 2004 au 30 septembre 2005, renouvelable une fois, plus en cas
de doctorat.

Taux d'activite: 30% ä 40%.

Les dossiers de candidature, comprenant curriculum vitae, texte de motivation, et
quelques references illustre'es (maximum 4 pages A4) doivent parvenir au plus tard le
20 aoüt 2004 aux «Ressources Humaines» de l'EPFL, ref. 2821, Pavillon C - Ecu-
blens, 1015 Lausanne.
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www.archicad.ch
in neuem Design

Die IDC AG hat ihren Internet-Auftritt
einem Facelifting unterzogen. Dank

Layoutanpassungen sind die Webseiten

www.archicad.ch und www.idc.ch

übersichtlicher und schneller, die

Benutzerfreundlichkeit ist deutlich
erhöht. Eine neue Navigation verbessert
den Einstieg zu den diversen

Dienstleistungen. Mit der Strukturierung des

Produktbereichs auf der ArchiCAD-
Webseite erhalten die Anwender und

interessierten Besuchereinen klaren

Überblick der Produkte und

Dienstleistungen der IDC AG. Die neue

Menüführung vereinfacht den Zugang
zum virtuellen Gebäude-Konzept,
zu den einzelnen Programmen,
Zusatzprodukten, Veranstaltungen und

Preisen. Beim Rendering des Monats
können ArchiCAD-Anwender ihre

Visualisierungen einreichen. Das beste

Bild wird erkoren, publiziert und mit
einem Preis belohnt.
IDC AG, 6005 Luzern

www.archicad.ch

Oberflächenschutz gegen
Graffiti

Neue Fassaden sind auch für Sprayer
attraktiv. Die Beseitigung ihrer nächtlichen

Botschaften führt aber oft zu

grossen irreversiblen Schäden an

neuen Gebäuden. Das Entfernen von
Graffiti ist sehr zeitintensiv, die

Anwendung von chemischen Reinigungsmitteln

nicht unbedenklich. Seit

einigen Jahren lassen sich diese auch

kostspieligen Folgen unerwünschter

Sprayereien verhindern. Die Spezialisten

der Firma DESAX bringen eine

unsichtbare Schutzschicht an, welche
das Eindringen von Sprayfarben ver-

unmöglicht. Dieser umweltfreundliche
Oberflächenschutz wird als transparenter

Film oder in jedem gewünschtem
Farbton als Lack aufgetragen und bietet

z.B. bei Stahlbeton einen
wasserabweisenden Nebeneffekt. Neu erfolgte
Sprayereien werden während drei

Folgejahren kostenlos innerhalb 48 Stunden

ab Meldungseingang entfernt.

DESAX, 8737 Gommiswald

www.g raff iti-sch utz.ch
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Let's lounge

Auch die Handtuftkollektion 2004
von TISCA kombiniert, wie in den

früheren Jahren, unterschiedliche
Materialien und Farben. Neu in der Linie

«Elements» sind die Teppiche Joy und

Flake (siehe Bild): durch die neue,

gleichsam doppelte Knüpftechnik wird

langfädiges Leinen in einen weichen,

farbigen Wolluntergrund eingebracht.
TISCA

Tischhauser+ Co. AG

9055 Bühler

www.tisca.ch

Schutzfaktor Fensterladen

Neidern keinen Einblick auf die eigenen

Reichtürmer zu gewähren - der

Begriff Jalousie erinnert daran - dürfte
heute kaum mehr ein Grund für das

Anbringen von Dreh- und Schiebeläden

sein. Fensterläden sind heute vielmehr
ein wichtiges Element der

Fassadengestaltung sowohl bei Renovationen

wie bei Neubauten. Fensterläden

aus Holz oder Aluminium bieten einen

idealen Schutz gegen Sonne und

Witterungseinflüsse. Bei geschlossenen

Fensterläden hat auch ein noch so

starker Wind keine Chance, die Fenster

zu beschädigen, im alpinen Bereich

schützen sie vor drückenden

Schneemassen. Geschlossene Fensterläden

übernehmen zudem eine gewisse

Isolationsfunktion, da im Zwischenraum

von Fenster und Laden die Luft ruht.

Im Winterhalbjahr verhindert der

Fensterladen so das Eindringen kalter

Luftströme, im Sommer sorgt er für
kühle Räume. Besonders geeignet
für eine natürliche Wärme- und

Lärmdämmung ist der Rohstoff Holz. Sind

die beweglichen Lamellen fixiert,
bieten Fensterläden darüber hinaus

auch Schutz vor Einbrechern. Dreh-

und Schiebeläden, also mechanische

Sonnen- und Wetterschutzvorrichtungen,

sind bei jeder Bausituation
einfach zu montieren. Sie benötigen
keinen «Sturz», eine aufwändige und

störanfällige Konstruktion für Rollläden

und Stören. Dreh- und Schiebeläden

verursachen praktisch keine

Unterhaltskosten. Bei Pulver beschichteten

Aluminium-Fensterläden reicht je
nach Witterungsexposition alle ein bis

zwei Jahre eine Reinigung mit Wasser

und Spülmittel. Holz-Fensterläden

sind zwar etwas pflegeintensiver, haben

aber, richtig unterhalten, ebenfalls
eine lange Lebensdauer. Eine sorgfältige

Oberflächenbehandlung der

Läden und das Einbrennlackieren der

Beschläge vor der Montage stellen

sicher, dass jedes Detail gegen

Witterungseinflüsse geschützt ist.

Kindt Fensterladen AG, 8112 Otelfingen
www.kindt.ch
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